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Leutenegger

Nachdem ich Ihnen meine Herren die Begriffe Terror, Volksgericht, Säuberung,

Liquidierung genau erklärt habe, kommen wir zum Begriff Gleichschaltung."

Fragen und Antworten
von Ralph Urban

«Wo sind Sie geboren?»
«Ich kam in einer Klinik zur Welt.»
«Schrecklich. Was fehlte Ihnen?»

«Ich wollte, ich wäre ein Hund, damit

andere für mich die Steuer
bezahlten.»

+

«Sag, war Pfeffer auf dem Wurstbrot?»
«Nein, warum?»
«Dann habe ich eine Wespe

geschluckt.»

«Sie haben sich in dem Fragebogen
fälschlich unter der Rubrik .Künstlerische
Berufe' eingetragen. Sie sind Schirmmacher

und das ist doch keine Kunst.»
«So? Dann versuchen Sie einmal,

einen Regenschirm zu machen.»

+

«Und wozu hat der Mensch auherhalb
der Gehörorgane die Ohrmuscheln?»

«Zum Festhalten der Brille, Herr
Professor.»

t
Bei einer Kunstauktion unterbrach

der Auktionator die Versteigerung und
sagte: «Meine Damen und Herren, so¬

eben wurde hier im Saal der Verlust
einer Brieftasche gemeldet. Fünfzig Dollar

Finderlohn sind geboten!»
Hierauf eine Stimme aus dem

Hintergrund: «Ich biete fünfundfünfzig.»

Erklärung
Zu unserem Bild auf Seite 12 der Nr. 15

schreibt uns die Eidgenössische Steuerverwaltung,

daf) sie von der Erhebung der
Luxussteuer absah, sobald sie Uber den
Verwendungszweck der Filme richtig orientiert wurde.

Gern geben wir unseren Lesern davon Kenntnis.

Bildredaktion.

Alex Imboden
früher Walliser Keller Zürich, jetzt

Bern
Neuengasse 17, Telefon 2 16 93

Nähe Café Ryffli-Bar

Au I" pour les gourmets!

Walliser Keller Bern

Willy Dietrich
Bern

Nähe Walliser Keller

Café RYFFLI
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